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Die grössten Feinde des Militärturnens sind Spielerei,
Dilettantismus und hohles betriebsames Vielerlei. Der Einheitskdt.
wacht darüber, ob sein Turnoffizier sich auf das Wesentliche zu
beschränken weiss, und wesentlich ist nur das, was unsere
Soldaten geistig und körperlich beweglich, mutig und ausdauernd
macht.

MITTEILUNGEN

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee zur Kenntnis gelangt:
Oblt. Walter Gerber, geb. 1896, Ter. Mitr. Kp. 11, verstorben am

20. Juni 1942 in Bern.
Vet.-Lt. Gerhard Kind, geb. 1893, verstorben am 28. Juli 1942 in

Johannesburg.
Lt. Franz Camenzind, geb. 1897, Ter. Füs. Kp. 1/188, verstorben

am 4. August 1942 in Gersau.
Capitaine Fernand de Léon, né en 1879, décédé le 9 novembre

1942 à Lausanne.
Flieger-Lt. Alois Hitz, geb. 1920, Pilot Fl. Kp. 17, verunfallt am

10. November 1942 im Aktivdienst.
Lt. Jakob Wernli, geb. 1886, verstorben am 12. November 1942

in Buchs bei Aarau.
San.-Hptm. Peter Berry, geb. 1864, verstorben am 14. November

1942 in Samaden.
Inf.-Hptm. Oswald Wolf, geb. 1868, verstorben am 14. November

1942 in Astano.
Fl.-Lt. Peter Beglinger, geb. 1917, Pilot Fl. Kp. 10, verunfallt am

16. November 1942 im Aktivdienst.
Hptm. Heinrich Gartmann, geb. 1911, Feldpred. Stab Inf. Rgt. 27,

verunfallt am 16. November 1942 in Wald-Zürich.
Genie-Major Max Jacob, geb. 1888, Armeestab, verstorben am

22. November 1942 in Bern.

Berichtigung.
In der Totentafel des Dezemberheftes wurde irrtümlicherweise Oblt. Carl

Isler, Geb. S. Kp. 1/109, Zürich 8 (Seehofstrasse 15) als verstorben gemeldet,
was wir sehr bedauern; denn er teilt uns mit, dass er sich nach wie vor bester
Gesundheit erfreue.
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